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Regelmäßig besuchen Lehr­
linge, die demnächst ihre Arbeit 
in der Produktion aufnehmen, 
sowie künftige Parteimitglieder 
und Mitglieder des Kommuni­
stischen Jugendverbandes das 
Kabinett für politisch-ideologi­
sche Information unserer Par­
teileitung. Hier wird ihnen die 
gesamte Geschichte des Betrie­
bes auf eindrucksvolle Weise 
dargestellt. Hier lernen sie auch 
die Perspektive des Kombina­
tes kennen. Dabei erfahren sie 
zum Beispiel, daß die Produk­
tion von 1975 bis 1980 verdop­
pelt werden soll. Vor dem 
Kombinat stehen also bedeut-

Ausgehend von ihren Beschlüs­
sen, wurde in unserem Kom­
binat der Rat der Werktätigen 
als Leitungsorgan des Betrie­
bes vor allem durch Werktätige 
aus den Werkstätten und Pro­
duktionsabteilungen verstärkt. 
Dem Parteisekretär wurde die 
Funktion des Vorsitzenden 
übertragen. Dadurch ist die 
Rolle der Parteiorganisation 
erhöht wprden, und wir erhiel­
ten die Möglichkeit, alle Kräfte 
des Kombinates besser und 
einheitlich für die möglichst 
gute Erfüllung unserer Auf­
gaben zu mobilisieren. 
Gemeinsam mit dem Rat der 
Werktätigen, der Leitung der 
Gewerkschafts- und der Ju­
gendorganisation hat unsere

same Aufgaben, die sich aus 
den Beschlüssen des XI. Partei­
tages und der Landeskonferenz 
der Rumänischen Kommunisti­
schen Partei vom Dezember 
1977 ergeben.
Die Konferenz bestätigte Pro­
gramme über zusätzliche Maß­
nahmen zur ökonomischen und 
sozialen Entwicklung Rumä­
niens bis 1980, zur Steigerung 
des Lebensstandards in den 
Jahren 1976 bis 1980 sowie zur 
Verringerung der wöchentli­
chen Arbeitszeit und legte die 
Richtlinien für die Erarbeitung 
des Fünf jahrplanes von 1981 
bis 1985 fest

Parteileitung ein Programm für 
die Verbesserung der ökono­
mischen und sozialen Tätigkeit 
erarbeitet. Sein Grundanliegen 
besteht darin, das Kombinat zu 
einem Betrieb zu machen, der 
beispielgebend ist in der wis­
senschaftlichen Produktions­
und Arbeitsorganisation, bei 
der Einführung des wissen­
schaftlich-technischen Fort­
schritts und bei der Erhöhung 
der Effektivität der gesamten 
ökonomischen und sozialen 
Tätigkeit. Eingeschlossen sind 
Aufgaben, um die Arbeits- und 
Lebensbedingungen weiter zu 
verbessern sowie immer mehr 
Werktätige in die Leitung des 
Betriebes einzubeziehen.
In jeder Grundorganisation der

einzelnen Betriebe und jede 
Arbeitskollektiv sind Maßna 
men festgelegt worden, die da 
beitragen sollen, diese Ziele 
erreichen. So haben wir es i 
Parteiorganisation erreid 
daß die staatlichen Leiter d 
Betriebes den Produktionsa 
lauf systematisch voraus! 
rechnen, wodurch sie rechte 
tig bestimmte negative Tende 
zen erkennen, Mängeln vc 
beugen und zielstrebig die 1 
itiative der Werktätigen ei 
wickeln können. Im Mai dies 
Jahres sah zum Beispiel in d 
ersten Dekade der Zuwac 
nicht gerade gut aus. Bei ei] 
gen Anlagen waren sogar I 
gebnisse zu erwarten, die unt 
denen des Vormonats lagen. I 
untersuchten Kollektive a 
Mitgliedern der Parteileitu 
und des Rates der Werktätig 
die Ursachen. Sie erreichte 
daß an Ort und Stelle Me 

nahmen festgelegt wurden, c 
sicherten, daß am Ende d 
Monats der Plan doch ordei 
lieh erfüllt wurde.
Wir haben überhaupt die P; 
teiarbeit verstärkt auf Pi 
duktionsprobleme orienti< 
und die Rolle der Mitglied« 
Versammlungen bei der I 
handlung der ideologisch 
Probleme erhöht, die ihn 
zugrunde liegen. Dabei hab 
wir die Versammlungen 
organisiert, daß sie zu eir 
verstärkten Zusammenarb 
zwischen den einzelnen Kolk

Parteikollektive noch enger zusammen
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